
Ehrenamt hält mit Sport-Erfolgen kaum Schritt
Drei wichtige Vorstandsposten beim SC Rückershausen bleiben unbesetzt. Reparatur und Ausbau der Skihtitte
Von Anna-Lina Müller

Rllckershausen. Sportlich kann sich
der Skiclub Rückerchausen vor jun-
gen, talentierten Sportlem kaum
retten, doch irr der Vorstandsarbeit
fehlt diese Bereitschaft zwzeit lei-
der. Der Vorsitzende Heiko Ecker-
mann spricht von einem ,,riesigen
Hoch" in den letzten fahren, das
auch maßgeblich von einem starken
Vorstand getragen wurde. Bei der
diesjäihrigen |ahreshauptvennmm-
lung blieben jedoch drei wichtige
Posten zunächst unbesetzt.

Weder für das Amt des zweiten
und dritten Vorsitzenden noch für
das des zweiten Sportwarts der nor-
dischen Disziplinen findet der Vor-
stand derzeit Mitglieder, die sich der
Arbeit im Vorstand gewachsen füh-
len. Der erste Vorsitzende wies noch
einmal auf einen dringend benötig-
ten,,Generationswechsel" hin. Da-
mit sollen die jungen Mitglieder, die
selbst in ihrer fugend als Sportler
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Die Mitgliederjubilare
im Uberblick

r 50-iährige Mitgliedxhaft: Ul-
rich Bald, Enrrrin Saßmann, Bernd
Weyand, Günther Bätzel, Werner
Becker, Otto Schmidt, Heinrich
Schmidt.

I 40-jährige ltlitgliedschaft: Ge-
ro Barth, Guido Barth, Birgit
Roth.

r 25-jährige Mitgliedxhaft: Ju-
lia-Kristin Basedow, Katharina
Büdenbender, Burkhard Büden-
bender, Marianne Büdenbender,
Gustav Schlabach, Mirko Frank,
Gerrit Hampel, Ursula Hampel,
Sibylle Haßler, Carolin Kuhli, Vol-
ker Müller, Anna-Lena Portmann,
Marie-Luise Schmidt, Hans-Joa-
chim Wickel. Norbert Wied.



aktiv waren, an die Vorstandsarbeit
herangeführt werden, so dass die
Zukunft des Vereins gesichert ist.

Mit Rüdiger Frank und Erhard
Haßler zogen sich in diesem Jahr
zwei Vorstandslegenden zurück, die
beide fast 40 |ahre mitgewirk:t und
einiges beweg haben. Der Bau der
Mattenschanze und einige andere
Großprojekte wären ohne diese bei-
den Mitglieder nahezu undenkbar
gewesen. Erhard Haßler war zuletzt
als Schanzenwart aktiv, Rüdiger
Frank gab sein Amt als Sportwart
im nordischen Bereich nun nach
über zehn ]ahren ab. Für ihr un-
erschöpfliches Engagement erhiel-
ten sie eine Ehrenurkunde.

Auch wcnn der Gcncrations-
wechsel noch zögerlich voran-
schreitet, gewann der Vorstand mit
Alexander Weyand als Strecken-
wart und Biörn Haßler als zweiter

Geräte- und Materialwart zumin-
dest zwei neue, junge Vorstandsmit-
glieder. Vielleicht geben sie der jun-
gen Generation einen Anstoß, sich
die Vorstandsarbeit einmal näher
anzuschauen.

Sportlich läuft es jedoch weiter-
hin hervorragend für die jugendli-
chen des SCR. Trotz des Schnee-
mangels, der den Wintersportlem
immer wieder einen Strich durch
die Rechnung machte, erzielten sie
große Erfolge - auch auf Bundes-
ebene (die WPberichtete jeweils).

Rothaar-Sede sinnvolle Vorbereitung
Auf die nordischen Disziplinen be-
reiteten sich die Sportler mit der
Rothaarcup-Laulicric und zahlrei-
chen Tiainingscamps vor und konn-
ten schließlich beim DSV-Schüler-

cup und den ,,)ugend trainiert fi.ir
OlSrmpia"-Wettkämpfen herausra-
gende Erfolge erzielen. Die Winter-
saison in den alpinen Disziplinen
gestaltete sich aufgrund des Wetters
wieder schwierig, in die Sommerdis-
ziplinen kam jedoch Bewegung.
Der Verein beschloss im vergangen

Jahr, ein eigenes Inline-Tfaining in
der Halle anzubieten und nahm an
Geschicklichkeitsrennen teil.

Ein fester Bestandteil des Vereins-
lebens im Skiclub Rückershausen
ist die Skihütte. Sie ist das Herz des
Vereins jedes Jahr Anlaufstelle fiir
Wanderungen und Austragungsort
zahlreicher Veranstaltungen. Nach-
dem im vergangenen fahr ein Müll-
tonnenbrand cinige Schädcn an der
Hütte verursacht hatte, stehen in
diesem Jahr vor allem Reparatur-

arbeiten im Vordergrund, langfristig
ist auch eine neue Wasserversor-
gung und Heizung geplant.

Erwin Hom ist neuer Schanzenrvart
Neben den derzeit noch unbesetz-
ten Posten standen bei der Jahres-
hauptversammlung jedoch auch
noch andere Amter zur Wahl. Iris
Wied (Schriffihrerin), Alexander
Ulrich (zweite Sportwart alpin) und
Manfred f oenke (erster Jugendwart)
wurden in ihren Amtern bestätigt.
Auch Thomas Klein (zweiter fu-
gendwart), Armin foenke (zweiter
Hüttenwart), Ame Haßler (Sozial-
wart),Sven Kuhli (zweiter Strecken-

wart) und Holger Parzinski (Presse-
wart) bleiben im Amt. Neben den
bereits erwähnten Weyand und
Haßler sind Volker Kölsch als erster
Sportwart nordisch und Michael
Schneider als zweiter Schanzen-
wart neu im Vorstand. Erwin Horn
löst nun Erhard Haßler als ersten
Schanzenwart ab.

Neben den Ehrungen fi.ir langjäh-
rige Mitgliedschaft ernannte der
Vorstand Heinrich Wied zum Eh-
renmitglied. Im Anschluss an die
versammelten sich einige Sportler
an derSkihütte und nahmen Ehrun-
gen für ihre hervorragenden Leis-
tungen entgegen.

Auch der vergangenen Saison haben die klelnen Wintersportler des 5C Rllckers-
hausen gezeigt, dass sie slch auch ilber die Grenzen von ltit$enstein und ilord-

hinaus durchsetzen können. FOTO: ANNA-LINA MÜLLER
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